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Kurzer Rückblick

Punschstand 2026

Wie bereits im Vorjahr veranstalteten wir wieder 
unseren Punschstand am 10. Jänner 2026. Leider 
spielte das Wetter nicht so ganz mit.

Trotz heftigen Schneefalls und bissigen Windbö-
en herrschte beste Laune. Die Firma „Aggregate 
Fuchs“ stellte uns dafür dankeswerterweise kos-
tenlos eine entsprechende Heizung für das Zelt 
zur Verfügung.  

Müllsammelaktion der Gemeinde Neidling

Auch hier waren wir wieder mit unseren 
fleißigen Helfern vertreten und leisteten ge-
meinsam einen wertvollen Beitrag für eine 
saubere und lebenswerte Gemeinde.

Maibaumfest der Gemeinde Neidling

Erstmals hatten wir am 01. Mai 2026 die Gele-
genheit auch beim Maibaum-Aufstellen un-
seren kulinarischen Beitrag für die Gemein-
debürger zu leisten. 

Wir verwöhnten Groß und Klein mit köstli-
chen Pancakes, die besonders bei den Kin-
dern Anklang gefunden haben. 

Traurige Mitteilung

Unser jahrzehntelanger, geschätzter Weggefährte Herr Mag. Albert Mosgöller, verstarb nach langer und 
schwerer Krankheit am 05. Juni 2026. Eine Abordnung der FPÖ Neidling verabschiedete sich mit einer 
Kranzspende.  
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AUS DER GEMEINDE

Aussendung aufgrund Gemeinderatsbeschluss vom 
23. Juni 2026

Gebührenerhöhungen zu entscheiden, macht man 
sich nie leicht. Doch ehrliche Politik orientiert sich an 
Hausverstand und Wahrheit. Für uns Freiheitliche gilt: 
Die Gemeinde hat kein „eigenes Geld“ – jeder Euro 
ist das hart erarbeitete Steuergeld von uns allen. Wir 
tragen die Verantwortung dieses Geld sparsam aber 
mit möglichst hohem Nutzen einzusetzen.

Kindergartenbus: Kostenwahrheit nach 13 Jahren

Seit 2013 wurde der Tarif für den Kindergartenbus 
nicht angepasst – während Treibstoff und Löhne ex-
plodierten. Die finanzielle Schieflage im Jahr 2025 war 
massiv:

• Gesamtkosten des Busses: € 16.295,–
• Elternbeiträge gesamt: € 2.820,– (nur 17 %)
• Zuschuss aus Steuergeldern: € 13.475,– (83 %)

Die Landes-Gemeindeaufsicht hat dieses Defizit bei 
der Gebarungseinschau (nachzulesen auf der Ge-
meinde-Homepage) folgerichtig bemängelt. Die klare 
Vorgabe des Landes: Eine faire 50:50-Teilung der Kos-
ten zwischen Eltern und Allgemeinheit.

Hätten wir nicht reagiert, hätte das Land uns wohl 

wichtige Bedarfszuweisungen gestrichen, die an an-
derer Stelle gefehlt hätten. Mit der Anpassung auf ca. 
€ 650,– im Jahr (umgerechnet rund € 1,60 pro Fahr-
tag) sichern wir den Bus langfristig. Und wichtig: Die 
Steuerzahler zahlen immer noch die Hälfte der echten 
Kosten für jedes Kind dazu!

Nachmittagsbetreuung: Gesetzestreue statt Populis-
mus

Noch deutlicher wird es bei der Nachmittagsbetreu-
ung: Wer hier gegen die Anpassung stimmte, über-
sieht, dass damit geltendes Recht nicht zur Anwen-
dung kommt. Darauf darf sich eine Gemeinde nicht 
einlassen.

Das Land NÖ hat im Prüfbericht klar festgehalten, 
dass unser bisheriger Tarif von € 55,– gesetzeswidrig 
war. Das NÖ Kindergartengesetz schreibt wertgesi-
chert aktuell mindestens € 68,– vor. Ein vorsätzlicher 
Gesetzesbruch kommt für uns nicht infrage.

Mit diesen notwendigen Schritten sichern wir also die 
Angebote für unsere Familien langfristig, absolut legal 
und fair gegenüber allen Steuerzahlern.
Vielen Dank für Euer Verständnis!
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Ferienspaßaktion der Gemeinde Neidling 

Thema: Mystery Mission

Für die heurige Ferienspaßaktion konnten Kinder im Alter zw. 10 und 14 Jahren am Gemeindeamt an-
gemeldet werden, um am 03. August 2026 gemeinsam mit unseren Gemeinderäten Angelika Niese und 
Franz Gugerel an der Aufdeckung eines mysteriösen Falles im Ort zu arbeiten.
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